
 

 

Landtag Mecklenburg-Vorpommern Schwerin, 17. Oktober 2025 
8. Wahlperiode 
Sozialausschuss Telefon:  0385 525 1590 

 Fax:  0385 525 1595 
 E-Mail:  sozialausschuss@landtag-mv.de 
 
 

M I T T E I L U N G 
 

Die 107. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport  
(9. Ausschuss)  

findet am Mittwoch, den 29. Oktober 2025, 15:30 Uhr  
in Schwerin, Schloss, Demmler-Saal als hybride Sitzung statt. 

 
 
EINZIGER PUNKT DER TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Anhörung zum  
 

Gesetzentwurf der Landesregierung 
 
Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2026/2027 
- Drucksache 8/5199 - 
 
in Verbindung mit: 
 
Beratung des Gesetzentwurfes der Landesregierung 
Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplanes  
des Landes Mecklenburg-Vorpommern für die Haushaltsjahre 2026 
und 2027 (Haushaltsgesetz 2026/2027) 
- Drucksache 8/5200 - 

 
in Verbindung mit: 

 
Unterrichtung durch die Landesregierung 
Mittelfristige Finanzplanung 2025 bis 2030 des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern einschließlich Investitionsplanung 
 - Drucksache 8/5198 – 
 
Finanzausschuss    (f) 
Innenausschuss   (m) 
Rechtsausschuss   (m) 
Wirtschaftsausschuss  (m) 
Agrarausschuss   (m) 
Bildungsausschuss   (m) 
Wissenschafts- und  
Europaausschuss   (m) 
Sozialausschuss   (m) 

 
hierzu: ADrs. 8/812, 8/821, 8/840, 8/842-8/844, 8/867-8/868, 8/872-8/874, 
8/878, 8/880-894, 8/896-8/900, 8/902-8/914 
 

ab 15:30 Uhr  
Teil I: Einzelplan 10 - Bereich Gesundheit  

im Anschluss ab 17:00 Uhr   
Teil II: Einzelplan 10 - Bereich Sport 

 
 

Katy Hoffmeister    
Vorsitzende  

mailto:sozialausschuss@landtag-mv.de


 

 

Sachverständigenkatalog 
zur Anhörung des Sozialausschusses  

Beratung zum Entwurf des Doppelhaushaltes 2026/2027  
 

 
Teil I – Bereich Gesundheit – Einzelplan 10 

 
Anzuhörende: 

 

1. Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern 

2. Bund der Steuerzahler Mecklenburg-Vorpommern e. V. 

3. Landesseniorenbeirat Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

4. Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

5. Städte- und Gemeindetag Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

6. Comtact GmbH 

7. Landeskrankenhausgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 

8. Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern 

9. Landeshebammenverband Mecklenburg-Vorpommern 

10. Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern 

11. Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

12. Verband der Ärztinnen und Ärzte im Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) 

13. Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern 

14. Landeskoordinierungsstelle für Suchtfragen 

15. Pro Familia Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

 

Teil II – Bereich Sport – Einzelplan 10 
 
Anzuhörende: 

 

1. Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern 

2. Bund der Steuerzahler Mecklenburg-Vorpommern e. V. 

3. Landesseniorenbeirat Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

4. Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

5. Städte- und Gemeindetag Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

6. Sportjugend M-V 

7. Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

8. Verband für Behinderten- und Rehabilitationssport  

Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

9. Kreissportbund Ludwigslust-Parchim e.V. 

10. SV Turbine Neubrandenburg e.V. 

 

 

  



 

 

Fragenkatalog 
 
 
Teil I – Bereich Gesundheit – Einzelplan 10 

 
1. Wie bewerten Sie die Haushaltsansätze von den Sie betreffenden 

Haushaltstiteln? 
 
2. Welche konkreten Handlungsbedarfe sehen Sie? 

 
3. Welche konkreten Änderungsvorschläge haben Sie? 

 
4. Im Haushaltsplan steigen die Ausgaben im Gesundheitswesen erheblich, u. a. 

wegen Krankenhausfinanzierung und Personalkosten. Welche Bereiche sind 
tatsächlich unverzichtbar – und wo wären Einsparungen möglich, ohne die 
Grundversorgung zu gefährden? 
 

5. Für den Krankenhaus-Transformationsfonds sind hohe Landesmittel 
eingeplant. Wie realistisch ist es, dass diese Investitionen langfristig zu 
Einsparungen führen – oder entstehen hier eher neue Dauerkosten? 
 

6. Viele Förderungen im Bereich Gesundheit (z. B. Beratungsstellen, 
Präventionsangebote) laufen seit Jahren. Gibt es belastbare Nachweise über 
deren Wirksamkeit und Kosten-Nutzen-Verhältnis? 
 

7. Der Bund spricht von einer bundesweiten „Kostenexplosion“ im 
Gesundheitswesen. Welche strukturellen Maßnahmen wären auf Landesebene 
denkbar, um die Ausgaben zu bremsen? 
 

8. Wie bewerten Sie den Entwurf des Doppelhaushaltes im Einzelplan 10 bezogen 
auf das Politikfeld Gesundheitspolitik? 
 

9. Welchen Einfluss auf die einzelnen Haushaltstitel im Politikfeld 
Gesundheitspolitik durch die Bundesgesetzgebung und welchen 
diesbezüglichen Handlungsbedarf sehen Sie auf Bundes- und Landesebene? 
Welche Vorschläge habe Sie diesbezüglich? 

 

  



 

 

 
Teil II – Bereich Sport – Einzelplan 10 

 
1. Wie bewerten Sie die Haushaltsansätze von den Sie betreffenden 

Haushaltstiteln? 
 

2. Welche konkreten Handlungsbedarfe sehen Sie? 
 

3. Welche konkreten Änderungsvorschläge haben Sie? 
 

4. Für die Sportförderung sind Mittel auf Vorjahresniveau vorgesehen. Angesichts 
knapper Kassen: Sollte Sportförderung weiterhin den gleichen Stellenwert 
behalten? 
 

5. Die Ausgaben für den Sportstättenbau und den Landesjugendring sind hoch, 
obwohl andere soziale Aufgaben unter Druck stehen. Wie lässt sich 
rechtfertigen, dass diese Mittel nicht stärker überprüft oder gekürzt werden? 
 

6. Breiten- und Vereinssport gelten als gesellschaftlich wichtig. Gibt es jedoch 
Kriterien, um klar zu unterscheiden, welche Projekte zwingend gefördert werden 
müssen und welche eher „nice to have“ sind? 
 

7. Wie bewerten Sie die Gefahr, dass Sportförderung künftig nur durch Kürzungen 
in anderen Bereichen (z. B. Familienförderung) möglich ist – und wie sollte in 
einem solchen Konflikt entschieden werden? 
 

8. Wie bewerten Sie den Entwurf des Doppelhaushaltes im Einzelplan 10 bezogen 
auf das Politikfeld Sportförderpolitik? 
 

9. Welchen Einfluss auf die einzelnen Haushaltstitel im Politikfeld durch die 
Bundesgesetzgebung und welchen diesbezüglichen Handlungsbedarf sehen 
Sie auf Bundes- und Landesebene? Welche Vorschläge habe Sie 
diesbezüglich? 

 
 


